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Basis: Polyurethanharz (PUR)
• lösemittelfrei
• �Allround�-Vergußmassen für unterschiedlichste An-

wendungsgebiete
• hohe Chemikalienbeständigkeit
• hohe Härte und mechanische Festigkeit
• VU 4457/61 SB entspricht der besten Nichtbrennbar-

keitsstufe V-0 gemäß UL 94

Wepuran-Vergußmassen der Reihe

VU 4457

Dieses Merkblatt gilt für folgende Einstellungen:
sehr niedrige Viskosität: VU 4447/31, schwarz

VU 4457/31, blau
VU 4477/31, grau

niedrige Viskosität: VU 4447/41, schwarz
VU 4457/41, blau

mittlere Viskosität: VU 4447/51, schwarz
VU 4457/51, blau
VU 4457/51 K, blau
VU 4477/51, grau

hohe Viskosität: VU 4447/61, schwarz
VU 4457/61, blau
VU 4457/61 SB, blau

Indizes: VU = Vergußmasse undurchsichtig
/31 = Mischungsverhältnis 3 : 1
K = katalysiert
SB = schwer brennbar
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1. Allgemeines
Die Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 sind lösemittelfreie 2-Komponenten-Verguß-
massen auf Polyurethanharzbasis (PUR), die bereits bei Raumtemperatur aushärten.

Alle Symbole, die in diesem Merkblatt und auf unseren Gebinden verwendet werden wie z. B. ,
sind auf unserer Homepage www.peters.de unter dem Punkt �Service�Etikettensymbole� erklärt.

2. Anwendung
Die Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 sind elektrisch isolierend, schützen gegen Korro-
sion durch Witterungs- und Feuchtigkeitseinflüsse und gegen mechanischen Angriff, und sind tem-
peraturbeständig bis mind. 90 °C (siehe auch Punkt 6.2 �Physikalische und mechanische Eigen-
schaften�). Sie sind speziell für die Elektronik/Elektrotechnik entwickelt und werden eingesetzt, um
elektronische Bauteile und Baugruppen abzudichten, einzubetten oder zu vergießen.

Sie sind für hochwertige und stoßempfindliche Elektronikbauteile wie z. B. Glasdioden und Transi-
storen geeignet, die bei der Aushärtung nur geringer Wärmeentwicklung oder während des Einsat-
zes nur geringem Schrumpfdruck, bedingt durch Temperaturschocks, ausgesetzt werden dürfen
(siehe auch Punkt 6 �Eigenschaften�). Weitere Einsatzmöglichkeiten sind:

• Bauteile für die Sensortechnik, Optoelektronik und Automobilelektronik,

• Temperaturfühler, Heizelemente, Becherkondensatoren, Kleintrafos, Print-Trafos, Kabel und
Kabelendverschlüsse,

• Zünd-, Induktions- und Trafospulen,

• Fernsehbildröhren (Implosionsschutz),

• Batterien und Akkukästen,

• Magnetspulen, u.a. Lasthebemagnetspulen,

• Hochspannungskaskaden und Zuleitungen für die Fernsehtechnik,

• HF-Teile, z. B. Hochfrequenzspulen, Störschutzfilter.

3. Besondere Hinweise
Bei der Wepuran-Vergußmasse VU 4457/61 SB handelt es sich um die schwer brennbare Ein-
stellung der Vergußmasse VU 4457/61. Die Vergußmasse VU 4457/61 SB entspricht der besten
Nichtbrennbarkeitsstufe V-0 gemäß UL 94 und ist frei von halogenhaltigen Flammschutzmitteln.

VU 4457/51 K ist eine katalysierte Einstellung von VU 4457/51, die eine kürzere Aushärtezeit,
gleichzeitig aber auch eine deutlich kürzere Topfzeit aufweist.

Die Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 können in einem Temperaturbereich von -40 bis
mind. +90 °C (siehe auch Punkt 6.2 �Physikalische und mechanische Eigenschaften�) eingesetzt
werden, wobei sowohl am unteren als auch am oberen Ende dieses Bereichs das Verhalten und
die Leistungsfähigkeit des Materials bei einigen Anwendungen negativ beeinflußt werden kann.
Hier sind zusätzliche Vorversuche und Prüfungen erforderlich.

Neben den Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 sind eine Vielzahl von Vergußmassen auf
Polyurethanharz-, Epoxidharz- und Silikonkautschukbasis verfügbar, in verschiedenen Farb-, Vis-
kositäts- und Elastizitätseinstellungen sowie z. T. auch mit selbstverlöschenden Eigenschaften
(UL-Zulassung).

Für diese Produkte liegen spezielle Merkblätter auf, die wir Ihnen auf Anfrage gern zusenden. Auf
unserer Merkblatt-CD finden Sie Technische Merkblätter unter der Rubrik �Produkte�.
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4. Sicherheitshinweise
! Lesen Sie das zugehörige Sicherheitsdatenblatt. Sie finden dort detaillierte Angaben und Kenn-

zahlen zu Arbeitssicherheit und Umweltschutz sowie zu Transport, Lagerung, Handhabung und
Entsorgung.

! Beachten Sie die allgemein üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien.

5. Kennzahlen

Farbe/
Aus-

sehen

Viskosität* bei 20 °C
DIN EN ISO 3219

Komponente A
Komponente B

Mischung

Dichte bei 20 °C
DIN EN ISO 2811-1

Komponente A
Komponente B

Mischung

Topfzeit d. Mischung
bei 18-23 °C

(Ausgangstemp. 20 °C;
Ansatzgröße 500 g)

VU 4457/31 blau
1400 ± 200 mPas
  130 ±   30 mPas
1100 ± 200 mPas

1,25 ± 0,05 g/cm³
1,21 ± 0,05 g/cm³
1,23 ± 0,05 g/cm³

ca. 80 min

VU 4457/41 blau
2700 ± 300 mPas
  130 ±   30 mPas
1800 ± 300 mPas

1,44 ± 0,05 g/cm³
1,21 ± 0,05 g/cm³
1,42 ± 0,05 g/cm³

ca. 80 min

VU 4457/51 blau
2800 ± 300 mPas
  130 ±   30 mPas
2000 ± 400 mPas

1,55 ± 0,05 g/cm³
1,21 ± 0,05 g/cm³
1,50 ± 0,05 g/cm³

ca. 80 min

VU 4457/51 K blau
2400 ± 400 mPas
  130 ±   30 mPas

Messung nicht möglich

1,56 ± 0,05 g/cm³
1,21 ± 0,05 g/cm³
1,51 ± 0,05 g/cm³

< 15 min

VU 4457/61 blau
5200 ± 600 mPas
  130 ±   30 mPas
2900 ± 600 mPas

1,68 ± 0,05 g/cm³
1,21 ± 0,05 g/cm³
1,60 ± 0,05 g/cm³

ca. 80 min

VU 4457/61 SB blau
3000 ± 300 mPas
  130 ±   30 mPas
2100 ± 300 mPas

1,49 ± 0,05 g/cm³
1,21 ± 0,05 g/cm³
1,45 ± 0,05 g/cm³

ca. 70 min

* gemessen mit Haake RS 600, C 35/1°, D = 100 s-1, Viskositätsmeßgerät der Firma:
Thermo Electron (Karlsruhe) GmbH (vormals Haake-Messtechnik GmbH + Co)
Dieselstraße 4, 76227 Karlsruhe, Deutschland
Telefon +49 (0) 721 - 40 94 - 0, Telefax +49 (0) 721 - 40 94 - 300
www.thermo.com

Für die anderen Farbeinstellungen (s. Deckblatt) liegen die Werte annähernd im gleichen Bereich.

6. Eigenschaften
Die Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 zeichnen sich durch folgende Eigenschaften aus:

6.1 Allgemeine Eigenschaften

• enthalten keine der in der RoHS-Richtlinie 2002/95/EG, der EU-Altauto-Richtlinie 2000/53/EG
und der WEEE-Richtlinie 2002/96/EG genannten Stoffe

• enthalten keine der im EPA 33/50 Programm der USA genannten Stoffe [Dieses Programm der
EPA (Environmental Protection Agency) verfolgt das Ziel, den Einsatz bestimmter umwelt- und
gesundheitsgefährdender Stoffe zu reduzieren.]

• vergleichsweise niedrigviskose Vergußmassen mit guten Fließeigenschaften; daher einfach zu
verarbeiten, auch bei schwer zugänglichen Bauteilegeometrien
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• härten bereits bei Raumtemperatur mit sehr geringer Wärmeentwicklung (ca. 40-45 °C), unab-
hängig von der angewandten Gießharzmenge

• lösemittelfrei, daher kein Angriff auf lösemittelempfindliche Kunststoffe wie Polystyrol sowie kei-
ne Anlösegefahr bei Lackdrähten, keine Geruchsbelästigung durch Lösemittel

• geringer Volumenschrumpf, daher geringer Schrumpfdruck auf eingegossene Bauteile
• gute Haftfestigkeit auf fast allen Werkstoffen
• hohe mechanische Festigkeit, daher sehr guter Schutz gegen Stoß, Schlag und Vibration
• geringe Wasseraufnahme und geringe Wasserdampfdurchlässigkeit, daher beständig gegen

Wasser, Feuchtigkeit, Schwitzwasser
• beständig gegen zahlreiche Chemikalien, Säuren und Öle
• gute Wärmeleitfähigkeit
• hohe Kriechstromfestigkeit
• gute dielektrische Eigenschaften
• VU 4457/61 SB ist schwer brennbar (entspricht der besten Nichtbrennbarkeitsstufe V-0 gemäß

UL 94) und ist frei von halogenhaltigen Flammschutzmitteln.

6.2 Physikalische und mechanische Eigenschaften
Diese Eigenschaften werden nach 14 Tagen Lagerung bei Raumtemperatur (18-23 °C) erreicht.

Eigenschaften Prüfmethode VU 4457/31 VU 4457/41 VU 4457/51 VU 4457/61 VU 4457/61 SB

Shore-A-Härte DIN 53 505 > 90 > 90 > 90 > 90 > 90

Shore-D-Härte DIN 53 505 55 ± 5 55 ± 5 55 ± 5 55 ± 5 45 ± 5

Wasserauf-
nahme

DIN EN ISO 62
(24 h/23 °C) 0,25 % 0,20 % 0,18 % 0,18 % 0,19 %

Glasübergangs-
temperatur Tg ca. 20 °C ca. -15 °C

Thermischer
Ausdehnungs-
koeffizient CTE

TMA (Thermo-
mechanische
Analyse,
Expansion
Mode)

80 ppm/°C < Tg
150 ppm/°C > Tg

65 ppm/°C < Tg
150 ppm/°C > Tg

Thermische
Klasse

in Anlehnung an
DIN IEC 60085 Y = 90 °C

Masseverlust
nach 5000 h:

5 %
10%
20 %
50 %

120 °C
130 °C
140 °C
155 °C

130 °C
140 °C
155 °C
165 °C

110 °C
125 °C
145 °C
165 °C

Temperatur�
index (TI) in
Anlehnung an
DIN EN 60216
(IEC 60216),
Stand 2001

Masseverlust
nach 20000 h:

5 %
10%
20 %
50 %

100 °C
110 °C
120 °C
135 °C

110 °C
120 °C
130 °C
145 °C

80 °C
95 °C
110 °C
130 °C

Für die anderen Farbeinstellungen (s. Deckblatt) liegen die Werte annähernd im gleichen Bereich.
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6.3 Elektrische Eigenschaften
Diese Eigenschaften werden nach 14 Tagen Lagerung bei Raumtemperatur (18-23 °C) erreicht.

Eigenschaften Prüfmethode VU 4457/31 VU 4457/41 VU 4457/51 VU 4457/61 VU 4457/61 SB

Durchschlag-
festigkeit

VDE 0303, T 21
DIN EN
60243-1

34 kV/mm 28 kV/mm 28 kV/mm 27 kV/mm 28 kV/mm

Oberflächen-
widerstand

VDE 0303, T 30
DIN IEC 60093

2 x 1012

Ohm
2 x 1012

Ohm
2 x 1012

Ohm
2 x 1012

Ohm
2 x 1012

Ohm

spezifischer
Durchgangs-
widerstand

VDE 0303, T 30
DIN IEC 60093

3 x 1014

Ohm x cm
2 x 1014

Ohm x cm
2 x 1014

Ohm x cm
1 x 1014

Ohm x cm
1 x 1012

Ohm x cm

Vergleichszahl
der Kriechweg-
bildung

DIN EN 60112 CTI > 600* CTI > 600* CTI > 600* CTI > 600* CTI > 600*

Dielektrizitäts-
konstante ε

MIL-S-13949,
4.8.3.13,
bei 1MHz

4,16 4,61 4,96 5,50 5,53

Dielektrischer
Verlustfaktor
tan δ

MIL-S-13949,
4.8.3.13
bei 1MHz

0,03 0,03 0,03 0,03 0,03

* CTI = Comparative Tracking Index, Kriechstromfestigkeit

Für die anderen Farbeinstellungen (s. Deckblatt) liegen die Werte annähernd im gleichen Bereich.

7. Verarbeitung
! Lesen Sie unsere Technische Information TI 15/2 �Auswahlkriterien und Verarbeitungs-

hinweise für Vergußmassen/Gießharze�. Sie finden dort detaillierte Hinweise zur Verarbei-
tung. Auf unserer Merkblatt-CD und im Internet finden Sie Technische Informationen unter der
Rubrik �Service�.

Vor Gebrauch aufrühren

Da es aufgrund der Vielzahl der Variationsmöglichkeiten unmöglich ist, Pro-
zesse und Folgeprozesse in ihrer Gesamtheit bezüglich ihrer Schwankungs-
breite (Parameter, Wechselwirkungen mit eingesetzten Materialien, chemi-
schen Prozessen und Maschinen) beurteilen zu können, sind die von uns
empfohlenen Parameter nur als Richtwerte zu verstehen. Wir empfehlen, die
genauen Prozeßgrenzen unter Ihren Produktionsbedingungen, insbesondere
auch im Hinblick auf die Kompatibilität mit Ihren spezifischen Folgeprozes-
sen, zu ermitteln, um eine stabile Fertigung und qualitativ hochwertige Pro-
dukte sicherzustellen.
Die angegebenen Produktdaten basieren auf standardisierten Prozeßbedin-
gungen/Prüfbedingungen der genannten Normen und müssen unter geeigne-
ten Prüfbedingungen an prozessierten Leiterplatten verifiziert werden.
Unsere Anwendungstechnische Abteilung (ATA) steht Ihnen selbstverständ-
lich für Fragen und eine Beratung jederzeit gerne zur Verfügung.

7.1 Mischen
Die beiden Komponenten sind bereits im richtigen Mischungsverhältnis abgepackt. Das Volumen
des Behälters der Komponente A ist ausreichend groß bemessen, so daß die Komponente B zu-
gegeben und einwandfrei mit der Komponente A vermischt werden kann.
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Der Index nach dem Schrägstrich gibt das Mischungsverhältnis der Harzkomponente A mit der
Härterkomponente B in Gewichtsteilen an. Von /31 bis /61 nimmt die Viskosität zu und die Fließfä-
higkeit ab.
! Mischen Sie die beiden Komponenten im Mischungsverhältnis (s. a. Punkt 7.4 �Manuelle Verar-

beitung�):
Gewichtsteile

Komponente A : Komponente B

VU 4457/31 3 : 1

VU 4457/41 4 : 1

VU 4457/51 5 : 1

VU 4457/61
VU 4457/61 SB 6 : 1

Zum Mischen empfehlen wir mechanische Rührgeräte. In unserer Technischen Information
TI 15/10: �Verarbeitung von 2-Komponenten-Systemen� werden ausführliche Hinweise zum
�richtigen� Mischen gegeben. Auf unserer Merkblatt-CD und im Internet finden Sie Technische In-
formationen unter der Rubrik �Service�.

Verschließen Sie angebrochene Gebinde nach Gebrauch wieder sorgfältig,
um Eindringen von Luftfeuchtigkeit weitgehend zu verhindern. Brauchen Sie
angebrochene Gebinde so bald wie möglich auf.

7.2 Viskositätseinstellung
Die Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 sind im Anlieferungszustand zu verarbeiten.

Geben Sie keine Lösemittel oder Verdünnung zu, um die Viskosität zu redu-
zieren.

7.3 Hilfsmittel

• Beschleuniger B 4400
Der Beschleuniger verkürzt die Aushärtezeit, aber auch die Verarbeitungszeit. Er sollte daher
nur in Misch- und Dosieranlagen eingesetzt werden. Der Beschleuniger wird in die Komponente
A eingerührt und danach mit der Komponente B vermischt.

• Dichtungskitt EH 13.271
Zum Abdichten von Gießformen und Kabelausführungen eignet sich der Dichtungskitt
EH 13.271, der lösemittelfrei, selbstklebend, dauerelastisch, leicht verformbar und temperatur-
beständig ist.

• Formentrennmittel EH 13.650
Polyurethanharze haften gut auf fast allen Untergründen. Wenn der Verguß nach der Aushär-
tung selbst bei schwieriger Formgestaltung leicht und rückstandsfrei aus einer Form entfernt
werden soll, ist die Oberfläche der Werkstücke vor dem Vergießen mit dem Formentrennmittel
EH 13.650 vorzubehandeln. EH 13.650 ist lösemittel-, silikon- und fettfrei.

• Haftmittel EH 13.950/EH 13.951
Haftmittel zur Verbesserung der Haftfestigkeit von Vergußmassen und Gießharzen auf Polyu-
rethanharz- oder Epoxidharz-Basis. EH 13.950 ist dünn auf die mit der Vergußmasse in Kontakt
kommenden Teile aufzubringen. Nach dem Abdunsten des Lösemittels wird unmittelbar ver-
gossen. EH 13.951 wird vor dem Vergießen gründlich mit der Vergußmasse vermischt. Zugabe-
mengen betragen 1�3%.
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• Reinigungsmittel R 13.780
Für die Reinigung von Arbeitsplatz und Geräten empfehlen wir das Reinigungsmittel R 13.780.
Die Reinigung sollte unmittelbar nach dem Verarbeiten erfolgen, da die Reinigung mit zuneh-
mender Härtung schwieriger und nach vollständiger Aushärtung unmöglich wird.

Verwenden Sie das Reinigungsmittel nicht als Verdünnung oder zum Säu-
bern der Hände. Lösemittel entziehen der Haut das natürliche Fett.

Für diese Produkte liegen spezielle Merkblätter auf, die wir Ihnen auf Anfrage gern zusenden. Auf
unserer Merkblatt-CD finden Sie Technische Merkblätter unter der Rubrik �Produkte�.

7.4 Manuelle Verarbeitung
! Wählen Sie die Ansatzmenge nur so groß, daß Sie sie innerhalb der Topfzeit (siehe Punkt 5

Kennzahlen�) verarbeiten können. Die Viskosität steigt in diesem Zeitraum so stark an, daß Sie
die Vergußmasse danach nicht mehr verarbeiten können.

! Achten Sie darauf, beim Vermischen keine Luft einzurühren, da Lufteinschlüsse die Endeigen-
schaften des Vergusses beeinträchtigen.

! Vermischen Sie die Komponenten A und B gründlich.
! Evakuieren Sie die Vergußmasse, wenn möglich, vor und/oder nach dem Vergießen, um even-

tuelle Lufteinschlüsse zu entfernen.

7.5 Maschinelle Verarbeitung
Bei der Verarbeitung mit Misch- und Dosieranlagen ist man von der Verarbeitungszeit unabhängig.

Für volumetrisch arbeitende Misch- und Dosieranlagen:
! Rechnen Sie die Dosiermengen anhand der Dichten um, da das Mischungsverhältnis in Ge-

wichtsteilen angegeben ist. Beachten Sie dabei, daß die unter Punkt 5 "Kennzahlen" angege-
benen Werte für die Dichten bei einer Temperatur von 20 °C gelten.

Leistungsfähige Hersteller von Misch- und Dosieranlagen nennen wir Ihnen gerne auf Anfrage.

8. Trocknung/Aushärtung
Die Vergußmasse ist bei Raumtemperatur nach etwa 24 Stunden soweit gehärtet, daß sie nicht
mehr flüssig oder klebrig ist und das Werkstück weiterverarbeitet werden kann. Die Endhärte wird
jedoch erst nach 14 Tagen erreicht.

Durch Wärmeanwendung wird die Aushärtezeit wesentlich beschleunigt. Bei der Temperaturwahl
muß jedoch die Wärmeempfindlichkeit des Werkstücks mit berücksichtigt werden. Folgende Anga-
ben für eine Vergußmenge von ca. 25 g sollen als Hinweis dienen:

Raumtemperatur
(18-23 °C) 80 °C 125 °C

griffest 24 h 30 min 15 min

Endhärte 14 Tage 2,5 h 30 min

Die Wepuran-Vergußmasse VU 4457/51 K härtet aufgrund des Katalysators deutlich schneller aus.
Die Aushärtezeit ist dabei stark von der eingesetzten Menge an Vergußmasse abhängig. Größere
Mengen härten unter stärkerer Wärmeentwicklung und somit schneller aus als kleine Mengen.
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9. Standardverpackung
Die Wepuran-Vergußmassen der Reihe VU 4457 werden in folgender Verpackung geliefert:

Komponente A Komponente B Verkaufseinheit

VU 4447/31
VU 4457/31
VU 4477/31

4 Eimer à 3 kg 4 Kanister à 1 kg 16 kg

VU 4447/41
VU 4457/41 4 Eimer à 4 kg 4 Kanister à 1 kg 20 kg

VU 4447/51
VU 4457/51
VU 4457/51 K
VU 4477/51

4 Eimer à 5 kg 4 Kanister à 1 kg 24 kg

VU 4447/61
VU 4457/61
VU 4457/61 SB

4 Eimer à 6 kg 4 Kanister à 1 kg 28 kg

Anbruchmengen einer Verkaufseinheit sind möglich, haben jedoch Zuschläge für Verpackungsko-
sten zur Folge.

10. Haltbarkeit und Lagerbedingungen
Mindesthaltbarkeit und Lagerbedingungen sind auf den Gebinden angegeben.

Haltbarkeit: in ungeöffneten Originalgebinden mindestens 9 Monate

+5°C

+25°C

Lagerbedingungen: +5 °C bis +25 °C

vor Feuchtigkeit schützen

vor Frost schützen

Aus Gründen der Lagerhaltung kann es in Einzelfällen vorkommen, daß bei Auslieferung die vorab
angegebene Haltbarkeit unterschritten wird. Es ist jedoch sichergestellt, daß unsere Produkte bei
Verlassen unseres Hauses mindestens 2/3 der Haltbarkeit besitzen.

11. Literaturhinweise/Technische Druckschriften
Als Ergänzung zu den in diesem Merkblatt gegebenen Empfehlungen können wir Ihnen Fachrefe-
rate und Technische Informationen aus unserem Hause zur Verfügung stellen. Informieren Sie sich
unter http://www.peters.de oder auf unserer Merkblatt-CD unter der Rubrik �Service�.

Als weitere Literatur empfehlen wir:
Werner Jillek, Gustl Keller: �Handbuch der Leiterplattentechnik�, Band 4
unter Mitarbeit von 31 Mitautoren, u. a. von Werner Peters, Rüdiger Dietrich, Michael Müller und
Dr. Manfred Suppa (sämtlich Mitarbeiter unseres Hauses), Eugen G. Leuze Verlag, Bad Saulgau,
2003, ISBN 3-87480-184-5

Hrsg. Wolfgang Scheel: �Baugruppentechnologie der Elektronik�,
2. aktualisierte und erweiterte Auflage
Verlag Technik, Berlin, 1999, ISBN 3-341-01234-6
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12. Weitere Produkte für die Leiterplattenfertigung
Wir halten ein komplettes Programm an Ätzresists (fotostrukturierbar, UV-härtend, konventio-
nell härtend), Galvanoresists, Lötstopplacken (fotostrukturierbar, UV-härtend, konventionell
härtend) sowie an abziehbaren Lötstopplacken, Signierlacken (fotostrukturierbar, UV-
härtend, konventionell härtend), Carbon-Leitlacken, Durchsteigerfüllern (rein thermisch här-
tend), Dickschichtfüllern, Plugging-Pasten, Heatsink-Pasten, Spezial-Strippern für Lötstopp-
lacke und weiteren Hilfsprodukten für den Schaltungsdruck (u. a. Reinigungsmittel, Ver-
dünnungen) für Sie bereit.

Für diese Produkte liegen spezielle Merkblätter auf, die wir auf Anfrage gerne zur Verfügung stel-
len. Auf unserer Merkblatt-CD finden Sie Technische Merkblätter unter der Rubrik �Produkte�.

13. Weitere Produkte für die Elektronik/ Elektrotechnik
Für die Fertigung und Weiterverarbeitung von Flachbaugruppen und für die Elektrotechnik emp-
fehlen wir folgende Produkte:
• ELPEGUARD® Schutzlacke

für bestückte Leiterplatten auf Basis von Polyurethan-, Acrylat- und Epoxidharzen, u. a. auch
wasserverdünnbar und fluoreszierend, z. T. UL-Zulassung als Conformal oder Permanent Coating

• ELPEGUARD® Dickschichtlacke TWIN-CURE®

lösemittelfreie 1-Komponenten-Systeme mit der Beständigkeit von 2-Komponenten-Systemen
für die Dickschichtapplikation, kurze Prozeßzeiten aufgrund der sich ideal ergänzenden Här-
tungsmechanismen: schnelle UV-Härtung und fortschreitende chemische Vernetzung in Schat-
tenbereichen durch Reaktion mit atmosphärischer Luftfeuchte, nach der UV-Härtung bereits
griffest, hervorragende Kantenabdeckung.

• ELPEGUARD® Silikon-Dickschichtlacke
lösemittelfreie 1-Komponenten-Systeme mit hoher chemischer und thermischer Beständigkeit,
kalt- und/oder warmhärtend, aufgrund der hohen Elastizität sehr gut für die Abdeckung filigraner
und mechanisch stressempfindlicher Bauteile geeignet

• Vergußmassen
Kalt- und warmhärtende Vergußmassen für das Vergießen von bestückten Leiterplatten, Print-
und Kleintrafos, Trafo- und Magnetspulen auf Basis Epoxid, Polyurethan und Silikonkautschuk,
z. T. UL-Zulassung.

• Gießharze
Für die Imprägnierung und Isolierung von Spulenkörpern aller Art, besonders für hochtourige
Kleinanker.

• Elektropasten
Einstreichmassen für Spulenkörper und Magnetspulen, auch Ankerkitte und Elektrokitte für den
Maschinenbau.

• Isolierlacke
für den Elektromaschinenbau, zur Isolierung von getränkten Spulen und Wicklungen.

• Tränklacke
Tränk- und Imprägnierlacke für Spulenkörper aller Art, speziell für Trafospulen.

• Kleber und Klebelacke
Für zahlreiche Klebetechniken in der Elektronik und Elektrotechnik.

• Elektrohilfsprodukte
Dichtungskitt, Formentrennmittel, Reinigungsmittel, u. v. a. m.

Für diese Produkte liegen spezielle Merkblätter auf, die wir auf Anfrage gerne zur Verfügung stel-
len. Auf unserer Merkblatt-CD finden Sie Technische Merkblätter unter der Rubrik �Produkte�.

ELPEGUARD® = eingetragenes Warenzeichen der Lackwerke Peters GmbH + Co KG
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Haben Sie noch Fragen?
Wir beraten Sie gerne und helfen Ihnen bei der Lösung Ihrer Probleme. Auf Anfrage senden wir
Ihnen kostenlos Muster und Technische Druckschriften zu.
Die vorstehenden Informationen und unsere anwendungstechnische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche erfolgen
nach bestem Wissen, gelten jedoch nur als unverbindliche Hinweise, auch in bezug auf etwaige Schutzrechte Dritter.
Die Produkte sind ausschließlich für die im jeweiligen Merkblatt angegebenen Anwendungen vorgesehen.
Die Beratung befreit Sie nicht von einer eigenen Prüfung - insbesondere unserer Sicherheitsdatenblätter und techni-
schen Informationen - und unserer Produkte im Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke.
Anwendung, Verwendung und Verarbeitung unserer Produkte und der aufgrund unserer anwendungstechnischen Bera-
tung von Ihnen hergestellten Produkte erfolgen außerhalb unserer Kontrollmöglichkeiten und liegen daher ausschließlich
in Ihrem Verantwortungsbereich. Der Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe unserer jeweils aktuellen Allge-
meinen Verkaufs- und Lieferbedingungen.

Lackwerke Peters GmbH + Co KG
Hooghe Weg 13, D-47906 Kempen
Internet: www.peters.de
E-Mail: peters@peters.de
Telefon (0 21 52) 20 09-0
Telefax (0 21 52) 20 09-70


